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Aus dem Plenum

WEITERE THEMEN IM PLENUM

Entwurf eines Gesetzes über eine 
Anstalt für das klinische 

Krebsregister in
Niedersachsen

Entwurf eines Gesetzes zur 
Änderung des niedersächsischen 

Wahlgesetzes

Entwurf eines Gesetzes zur Neu-
ordnung von Vorschriften über 
Berufsbezeichnungen, Berufs-

ausübung und 
Weiterbildung in Gesundheits-

fachberufen

Entwurf eines niedersächsischen 
Gesetzes über Schulen für

Gesundheitsfachberufe und 
Einrichtungen für die praktische 

Ausbildung

Sicherung der Qualität im ÖPNV 
- Anpassungsbedarf im Zusam-
menhang mit dem Vorrang der 

Eigenwirtschaftlichkeit

Illegalen Exotenhandel 
bekämpfen - Tierschutz 

verbessern

Doppelhaushalt 2017/2018

Niedersachsen geht es gut. Die 
Arbeitslosigkeit ist auf einem Re-
kordtief und die Steuereinnahmen 
steigen. Der Haushaltsentwurf für 
die Jahre 2017 und 2018 kann also 
wichtige Impulse für die Zukunft 
des Landes setzen. Viele unserer 
Projekte sind einmalig in der Lan-
desgeschichte, wie zum Beispiel 
die „Zukunftsoff ensive Bildung“ 
und Investitionen in die frühkind-
liche Bildung. Einmalig ist auch, 
dass dieser Haushalt ab dem Jahr 
2018 ohne Schulden auskommen 
wird. Das hat es in der 70jährigen 
Geschichte Niedersachsens noch 
nie gegeben.

Änderung des Kammer-
gesetzes für die Heilberufe

Ziel des Gesetzentwurfs ist es, die 
sich aus Veränderungen des euro-
päischen Rechts ergebenden Vor-
gaben vollständig und rechtzeitig 
in das Kammergesetz für die Heil-
berufe aufzunehmen. Unter ande-
rem werden Regelungen zur Haft-
pfl ichtversicherung von ärztlichem 
Personal eingeführt. Mit dem Ge-
setzentwurf werden Regelungen 
getroff en über den Europäischen 

Berufsausweis, die Dienstleis-
tungserbringung, den Vorwarn-
mechanismus, den Online-Zugang 
zu berufl ichen Informationen und
die Einführung elektronischer Ver-
fahren.

Mein Kollege Holger Heymann wurde am Sonntag zum Landrat in 
Wittmund gewählt. Ich freue mich für ihn, werde ihn als Landtags-
kollegen aber auch vermissen.

Rahmenkonzept zur Weiter-
entwicklung der inklusiven 

Schule

Die Gestaltung der Inklusion in der 
Schule ist eine der größten Her-
ausforderungen der Bildungspoli-
tik. Mit der Schulgesetznovelle von 
2012 ist hierfür bereits eine wich-
tige Grundlage gelegt worden, die 
mit der Schulgesetznovelle von 
2015 fortentwickelt wurde. Die 
Umsetzung der Inklusion in der 
Schule ist jedoch ein langwieriger 
Prozess. Dieser kann nur gelingen, 
wenn er so gestaltet wird, dass für 
alle Beteiligten optimale Transpa-
renz und Beteiligung gewährleis-
tet sind, und wenn Klarheit über 
die Zielsetzung besteht. Deshalb 
ist ein Rahmenkonzept zur Struk-
turierung dieses Prozesses erfor-
derlich. Dieses Rahmenkonzept 
muss auf einer Bestandserhebung 
zum erreichten Stand der Inklusi-
on in der Schule aufbauen.

Die Landesregierung tut alles, was möglich ist, um ausreisepfl ich-
tige Ausländer schnell und vor allem auf menschenwürdige Art 
und Weise zurück in ihre Heimatländer zu führen. Das habe ich in 
meiner Rede zu einer Petition klar gemacht, die schnellere Abschie-
bungen fordert.
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10 unter 20

Kommunalwahl 2016
Ich danke allen Wählerinnen und 
Wählern. In fast allen Wahlberei-
chen bei der Kreistagswahl wie 
auch bei den Wahlen in den Städ-
ten und Gemeinden konnten wir 
in der Wesermarsch die Wahlbe-
teiligung steigern. Ich bin immer 

wieder überwältigt, wie viele Men-
schen mir ihr Vertrauen schenken. 
Dafür sage ich an dieser Stelle ein-
mal „Dankeschön“. Diese große 
Rückendeckung ist sehr wichtig für 
meine weitere politische Arbeit. 
Ich bin auch weiter für euch da.

Mit interessierten Bürger*innen unseren Kandidat*innen auf 
Bustour durch Berne. Eifrige Fragesteller bekamen ausführliche 
Antworten zu ganz unterschiedlichen Themen.

Auf dem Sommerfest der SPD in Lemwerder Ende August. Die 
Kandidaten und Kandidatinnen für die Gemeinderatswahl am 11. 
September stellten sich vor.

Bei der SPD Stadland am Wochenmarktstand. Thematisch ging es 
um die Grundschulsituation, Schulbustransport, Bahnthematiken, 
Fördermöglichkeiten und vieles mehr.

Sommerfest bei der Berner SPD. Es sind viele Bürgerinnen und Bür-
ger und besonders viele Kinder an den wunderschönen Platz an der 
Ollen gekommen.

Am 24. August fand das erste Tref-
fen der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer unserer Aktion 10 unter 
20 statt. Die Jungen Menschen 
wollen und werden nun Politik 
und Politiker kennenlernen.

Baubeginn B211neu

Niedersachsens Verkehrsminister 
Olaf Lies hat am 30. August mit ei-
nem feierlichen ersten Spatenstich 
den Startschuss für die Verlegung 
der B211 zwischen Brake und Mit-
telort gegeben.

Hafentag in Brake
Mit unserer Staatssekretärin Dani-
ela Behrens und unserer Fraktions-
vorsitzenden Johanne Modder war 
ich am 2. September auf dem 26. 
Niedersächsischen Hafentag. In 
diesem Jahr fand dieses besondere 
Ereignis, mit mehr als 350 Gästen 
aus Wirtschaft und Politik in der 
Kreisstadt meines Heimatwahl-
kreises in Brake statt.

Die SPD Kreistagsfraktion war am 
29. August bei der KVHS Weser-
marsch in Brake. Ulrike Michalzik, 
Geschäftsführerin und Dr. Claudia 
Schütze, stellv. Leiterin, führten 
durch die Einrichtung.

Besuch bei der KVHS

Mit dem Unterausschuss Häfen 
und Schifffahrt des Niedersäch-
sischen Landtages war ich beim 
Havariekommando in Cuxhaven. 
Es ist die Führungsorganisation 
Deutschlands für die Bewältigung 
maritimer Großschadenslagen.

In Cuxhaven

Amtseinführung

Gemeinsam mit dem Polizeipräsidenten Johann Kühme, Gert 
Stuke, Oldenburger IHK-Präsident, und meinem Oldenburger 
Lieblingskollegen Ulf Prange war ich bei der Amtseinführung der 
Präsidentin des Oberlandesgerichts Oldenburg, Anke van Hove im 
Oldenburger Schloss.

Am 2. September Besuchte Henning Scherf das Pflegeheim Kü-
ckens in Berne. Im Anschluss daran hielt er einen Vortrag zum 
Thema „Selbstbestimmtes Leben im Alter“ im Gasthaus Schütte.

Der Ovelgönner Pferdemarkt ist jedes Jahr wieder ein Erlebnis. Die-
ses Jahr war Tamme Hanken der wohl prominenteste Gast.


